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Liebes Vereinsmitglied 

Liebe Sympathisantin, lieber Sympathisant 

 

Jetzt ist „Fäustchen“ endgültig Geschichte: Zwei Monate nach der Dernière zog das Organisa-

tionskomitee o)ziell den Schlussstrich unter die fünfte Inszenierung unseres Vereins.  

 

Rund 600 Besucherinnen und Besucher strömten im Mai ins Siechenhaus, um „Fäustchen“ zu 

sehen. Unser Ziel – eine 70prozentige Auslastung – haben wir damit erreicht.  Die Reaktionen 

der Gäste und die Echos der Medien 7elen durchs Band weg positiv aus.  

 

Ich danke Regisseur Patrick Sommer, meinen OK-Gspändli Erich A;olter, Chantal Desbiolles, 

Hans Herrmann, Cornelia Leuenberger, Andreas König, Fritz Rüfenacht und Markus Zahno, 

der Schauspiel-Equipe mit  Trix Binggeli, Thomas Grimm, Lilo Lévy,  Werner Niederhauser, 

Nadja Noldin, Stefan Schädler und René Zaugg sowie allen Helferinnen und Helfern hinter 

den Kulissen auch an dieser Stelle noch einmal ganz, ganz herzlich für ihren Einsatz!  

 

Am 20. August tre;en sich die Mitwirkenden zum Abschlussfest. Genau einen Monat später, 

am 20. September um 20 Uhr, 7ndet im Restaurant Bernerhof (Da Luca) in Burgdorf die 

Hauptversammlung der Szenerie Burgdorf statt, zu der unsere Mitglieder selbstverständlich 

eingeladen sind.  

 

An diesem Abend blicken wir noch einmal kurz auf die vergangene Spielzeit zurück – und 

dann nach vorne: Nachdem Markus Zahno als Webmaster und der Unterzeich-

nende als Präsident ihre Demissionen eingereicht  

haben, muss die HV zwei Sitze im 

Vorstand neu besetzen.  

 

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen 

sonnigen und entspannenden Som-

mer. Falls Sie wegen der Hitze Durst 

haben sollten – Sie wissen ja: „Nach 

Burgdorf kommt herauf, gewiss 7ndet 

ihr dort das beste Bier...“ 

 

Johannes Hofstetter 

Präsident 


